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Tiergesundheit

Eisenversorgung von Saugferkeln mit Pulver

www.agrikontakt.de

Situation:

 Versorgung der Saugferkel mit Eisen notwendig, aber schwierig !

 Natürlicher Eisenvorrat in Höhe von ca. 50mg

 Niedriger Eisengehalt in der Sauenmilch (1mg/Tag)

 Tagesbedarf ca. 10-15mg / Tag

 Eisenmangel setzt allgemeine Widerstandskraft des Körpers herab ! 

Lösungsansätze:

 Eiseninjektion von ca. 200mg

 Mögliches Risiko: Übertragung von Infektionserregern !

 Verabreichung im Tränkewasser, als Paste, oder Pulverförmig !

 Mögliche Mehrarbeit durch mehrfaches anwenden !

Eisenversorgung von Saugferkeln

- Situation und Lösungsansätze -

Fazit:

Die Injektionspräparate konnten den Anstieg der Hämoglobinwerte bewirken !

Das pulverförmige Präparat „HemOral“ konnte eine extrem hohe Steigerung des 
Hämöglobinwertes bewirken, musste allerdings am 03, 07 und 10 Lebenstag 
über die Futterschale verabreicht werden (wobei kein Ferkel angefasst wurde) !

(Quelle: SUS, 01/2008


